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Aktuelle Nachrichten aus der FOCO-Welt     Dezember 2023  

RUNDBRIEF NR. 21 

 

Graswurzel-Projekt an einer Schule in Taucha gestartet! 
Spendenaufruf - Im November hat unser Mitglied Marcus 
Rößner ein Community Organizing-Projekt in Taucha gestartet. 
Der erste Zuhörprozess ist bereits in vollem Gang. 
Unterstützung bekommt er von Fio Mohr, einer Honorarkraft. 
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Liebe FOCO-Mitglieder, liebe Community Organizing Begeisterte! 
 
zum Jahresende senden wir euch unseren aktuellen Rundbrief zu. Wir wünschen euch im neuen 
Jahr viel Organizing-Freude. Aber nun lest selbst, was seit unserem letzten Rundbrief alles 
passiert ist:  
 
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung sowie Fachveranstaltungen fanden vom 10.-12. 
November in Berlin statt. Wir haben ein kleines Programm vorbereitet und konnten unter 
anderem mit Tashy Endres (deutsche Aktivistin und Mitarbeiterin des European Community 
Organizing Network) sprechen. Ein Artikel dazu könnt ihr weiter unten finden. 
Außerdem möchten wir euch über eine Änderung im Vorstand informieren. Seit November ist 
Ute Fischer 1. Vorsitzende. Sie übernimmt das Amt interimsmäßig, weil unsere bisherige 1. 
Vorsitzende Martina Lück aus gesundheitlichen Gründen die Geschäfte abgeben musste. Wir 
wünschen Ute herzlich viel Freude sowie Gelassenheit und wollen genau so herzlich unseren 
Dank an Martina aussprechen! 
 
 
 

   
Beide wollen bis zum Februar ca. 10 % der Schüler*innen 
erreichen, um im März eine Jugend-Ideen-Konferenz zu 
veranstalten bei der sie alle genannten Themen und 
Schüler*innen zusammen bringen. Dafür benötigen sie aktuell 
noch ca. 1.500€ für Honorarkosten sowie Kosten der 
Veranstaltung. Wenn ihr das Engagement junger Menschen in 
der nordsächsischen Stadt Taucha unterstützen wollt, dann 
nutzt gerne den PayPal-Account des Projektes bzw. des 
Trägers. Wir sind gespannt über die Entwicklung dieses 
Vorhabens und werden sicher im kommenden Newsletter 
darüber berichten.  
https://www.paypal.com/donate/?hosted_button_id=F4V5HJA
NKVS92 
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FOCO AUF REISEN 

Die Organisation Community Organisers UK hat in 
diesem Jahr verschiedene Organisationen – so 
auch FOCO - nach Großbritannien eingeladen, um 
sich an mehreren Orten über Community Organizing 
auszutauschen. Die Reisenden für FOCO waren Uli 
Beckmann, Balint Vojtonovszki und Marcus Rößner. 
Wir waren vom 16. – 20. Oktober in Großbritannien 
unterwegs. Unsere Stationen waren London, 
Wrexham in Wales, Liverpool, Manchester und 
Salford.  

Am ersten Tag haben wir uns im Londoner Stadtteil 

Tottenham mit Moussa Amine Sylla getroffen. Er ist 
Trainer und Associate von Community Organisers 
UK. 2011 war er einer von 500 Community 
Organizern, die ein vierjähriges staatlich gefördertes Training begonnen und durchlaufen haben. Über 
diese staatliche Förderung und über seine Arbeit, die wir unserem Verständnis nach als 
Gemeinwesenarbeit bezeichnen würden, konnten wir uns viel austauschen. Beispielsweise berichtete 
er vom Aufbau einer Foodbank, einer Art Tafel, während der Pandemie. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 17.10. hatten wir ein Treffen mit Nick Gardham, dem CEO von Community  Organisers UK, 
ebenfalls in London. In unseren Gesprächen ging es viel um die Arbeit dieser Organisation und wie sie 
versuchen, Community Organizer in Großbritannien zu vernetzen und zu unterstützen. Ein Fokus liegt 
dabei in der Öffentlichkeitsarbeit. 

Unseren dritten Tag haben wir in Wrexham, einer Kleinstadt in Wales, verbracht. Unser erster Termin 
war allerdings eine Videokonferenz mit Nicola Wallace Dean vom Starting Point, einer Organisation mit 
Coffee Shop in einem benachteiligten Stadtteil in Manchester. Mit ihr haben wir über das Organizing 
von und mit Jugendlichen gesprochen. Dieses Thema begleitete uns auch im zweiten Treffen des 

Unsere Mitglieder Uli, Balint und Marcus kommen 
in London an. v.r.n.l. 
 

Herzlicher Besuch bei TCC in Wrexem, Wales.  
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Tages, einem gemeinsamen Gespräch mit Organizer*innen und 
Vorstandsmitgliedern von TCC (Together Creating Communitys). 
Die Organizer*innen  berichteten uns zum Beispiel von ihrer 
Arbeit an den Schulen. Anschließend bekamen wir noch eine 
kleine Tour durch die Stadt und durften eine Frau kennen lernen, 
die die afrikanische Community vor Ort organisiert.  

Den 19.10. haben wir in zwei Städten verbracht. Zuerst trafen wir 
uns in Liverpool mit Masha Goubernik, einer Organizerin für 
POMOC (Polish Migrants Organize for Chance). Diese 
Organisation arbeitet vor allem mit osteuropäischen 
Migrant*innen und kämpft zum Beispiel für deren Wahlrecht. In 
Manchester hatten wir dann ein Gespräch von Louisa Olympios 
von ACORN. Sie ist Community Organizerin und konnte neben 

ihrer Arbeit auch über die Strukturen von ACORN berichten.  

Am letzten Tag gab es noch ein Treffen mit Nick Burke in der Nähe von Manchester, in Salford. Dort 
konnten wir uns das Stadtteilzentrum, in dem er arbeitet, anschauen. Er war ebenfalls Teil des staatlich 
geförderten Trainings. 

 

Insgesamt war es eine intensive Reise mit sehr 
vielen inspirierenden Gesprächen sowie 
Austausch. Mich hat am meisten begeistert, wie 
unterschiedlich Organizing in den einzelnen 
Stationen gelebt wird. Die Netzwerkarbeit von 
Community Organisers UK ist wirklich  

beeindruckend und jeder einzelne Kontakt war die 
Reise wert. Gerade Fragen zum Verständnis und 
der Darstellung von Organizing sind bei mir 
hängen geblieben und werden mich weiterhin 
beschäftigen. Wir werden versuchen, mit den 
Menschen in den Organisationen in Kontakt zu 
bleiben – vielleicht kommt ja auch mal ein 
Gegenbesuch zustande? Wer sich für die Arbeit 
von einer der Organisationen oder sogar für ein 
Praktikum dort interessiert, kann FOCO gern eine 
Nachricht schreiben. 

Uli Beckman  
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Community Organizing an der Katholischen  

Hochschule Nordrheinwestfalen in Aachen 

 

 

Im November 2023 veranstalteten Dr. Andreas Reiners, Professor für Soziologie und Sozialpolitik an 
der Katholischen Hochschule Nordrheinwestfalen in Aachen im Studiengang Soziale Arbeit in 
Kooperation mit Ute Fischer – Caritas Aachen - einen Workshop zum Thema „Demokratie vor Ort: 
Community Organizing“. 

Prof. Dr. Andreas Reiners misst dem Austausch mit der Praxis einen hohen Wert zu. Diese wird in 
Seminaren durch Ute Fischer mit ihrer langjährigen Erfahrung in der Selbstorganisation von 
Bewohner*innen in benachteiligenden Stadtteilen weitergegeben. Die Studierenden freuten sich auch 
Mitglieder der neuen Organisation „Aktive Nachbarschaft Kullen“ und deren Blick auf den Stadtteil 
kennenzulernen.  

„Es war ein abwechslungsreiches Programm von Theorie und Praxis mit Übungen, Einblicken in die 
Arbeit vor Ort, Stadtteilrundgängen und Austausch mit aktiven Menschen, die hier leben“, so Fynn 
Schiller, die derzeit auch ihr Praktikum bei Caritas macht. Sie wird im Projekt „Mensch, Natur, Unser 
Viertel. Nachhaltige Entwicklung durch Umweltbildung und Selbstorganisation“ besonders Kinder und 
Jugendliche ansprechen, sodass auch deren Perspektive im CO-Prozess in Aachen/Kullen 
eingebracht wird.  

Es freut uns, dass Community Organizing an der KatHo Aachen ausgebaut wird:  Aachen ist einer von 
mehreren Hochschulstandorten in Deutschland, der für Studierende Ausbildungsmodule anbietet, die 
mit einem Zertifikat „Community Organizing“ abschließen. 

Ute Fischer 
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Transformatives Organizing -was ist das? 

 

Interaktiver  Kurz-Workshop beim FOCO-Treffen am 11.11.2023 in Berlin mit Tashy Endres  

Tashy ist eine erfahrene CO-Trainerin, u.a. Training- Koordinatorin bei ECON (European Network 
Community Organizing) und langjährige Aktivistin bei Kotti & Co, Mitglied der Starthilfe-AG von 
deutsche Wohnen & CO enteignen. 

Zum Einstieg sollte sich jede anwesende Person an einen konkreten CO-
Prozess mit einer Gruppe/Organisation erinnern, an der sie/er beteiligt war 
unter der Fragestellung:  

- Was hat sich verändert durch diese Aktionen/ diesen Prozess? 

- in dir selber? 

- in der Gruppe? 

- in der Gesellschaft /institutionell/gesetzgebungsmäßig …? 

Auch wenn all die Prozesse und Themen sehr verschieden waren, an die wir 
uns jeweils individuell erinnert hatten; trotzdem gab es wesentliche 
Gemeinsamkeiten bei den erreichten Veränderungen/Zielen:  

Immer ging es um Ziele mit denen mehr soziale und/oder ökologische Gerechtigkeit erreicht und 
strukturelle Ungerechtigkeiten adressiert werden sollten. Auf individueller/ persönlicher Ebene ging es 
um wichtige Erfahrungen, wie 

- Ohnmacht überwinden  

- Hoffnung in Gemeinschaft erfahren 

- Selbstwirksamkeit erleben 

- Rassismus überwinden durch neue Erfahrungen 

Angesichts dieser grundlegenden Übereinstimmungen empfindet Tashy den oftmals in der CO-
Literatur beschriebene Gegensatz zwischen „liberalem“ und „transformativem“ Organizing für 
konstruiert und als nicht hilfreich.  

Die spannende Frage sei doch, ob und wie die zu bearbeitenden Anliegen in Bezug auf ihre Ursachen 
und die zugrundeliegenden Machtverhältnisse, analysiert werden.  

Entscheidend sei für sie: Wollen wir mit unserem Organizing auch strukturelle Ungerechtigkeiten 
adressieren und benennen – oder geben wir uns schon zufrieden mit Veränderungen auf der 
persönlichen Ebene von Neu-Engagierten?  

Tashy berichtete anschaulich über die einzelnen Schritte, wie sie organizingmäßig bei Kotti & Ko 
vorgegangen seien, um letztlich zu einem breiten Bündnis für die Vergesellschaftung der Rendite 
getriebenen Wohnungskonzerne  (https://dwenteignen.de/ueber-uns) zu kommen; siehe auch den Film 
Miete Essen Seele auf (link: https://www.youtube.com/watch?v=1Ee5sOgmjI0) (R: Angelika Levi, 
2015) 
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Die entscheidende Frage für Tashy sei, in wie fern wir es schaffen, strategisch zu denken und zu 
handeln, nach dem Motto: Was kann ich heute tun, damit wir morgen das tun können (z.B. genug 
Macht aufgebaut haben), was wir heute noch nicht tun können.  

Dabei gehören für sie zu einer nachhaltigen, transformativen Organizing Praxis , in der jede Person 
eine „Aufgabe“ übernimmt und es kein „Zuschauen“ gibt, ein Zusammenwirken von  

- einem tiefen Verständnis von transformativem Wirken auf persönlich/ individueller und 
struktureller Ebene 

- guter Organzing „Technik“, methodischem Know How und Haltung 

- einer „regenerativen Kultur“, die bewusst Raum lässt für „Selfcare“   

 

Wir danken Tashy für diese wichtigen Impulse und freuen uns auf weiteres Zusammenwirken über 
ECON oder andere Wege ! 

Infos zu Tashy: 

https://organizeeurope.org/leadership-team/ 
https://www.bewegungsstiftung.de/gut-zu-wissen/foerderungen/beraterinnenpool/suche-nach-namen? : 
Tashy Endres ( persönliche Vorstellung)  
https://taz.de/Heizkostenabrechnung-auf-dem-Pruefstand/!5889400/ 
https://taz.de/Occupy-von-New-York-bis-Berlin/!5103278/ 

Hille Richers 

Filmtipp: Rustin 

Seit Oktober 2023 läuft auf dem Streaming-Dienst Netflix die Filmbiographie „Rustin“. 
Der Film  erzählt die Geschichte von Bayard Rustin der von 1912-1987 gelebt hat und 
der Organizer des Marsches auf Washington 1967 war. Mehr Infos unter:  

https://www.netflix.com/de/title/81111528



 

 

 

AKTUELLE VERÖFFENTLICHUNGEN ZUM THEMA 
COMMUNITY ORGANZING VON FOCO MITGLIEDERN 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für Rundbrief Nr. 22  freuen wir uns über weitere Hinweise auf Veröffentlichungen mit CO Bezug. 
 
 

IMPRESSUM 

 

 
 

 

 

 

  
 

Carsten Müller und Peter Szynka (2023) 
Community Organizing  
[online]. socialnet Lexikon. Bonn: socialnet, 01.06.2023 [Zugriff am: 18.12.2023].  
Verfügbar unter: https://www.socialnet.de/lexikon/357 

Renate Conrad und Martina Lück (2022): 
Community Organizing – ein Türöffner für Gemeinden als Akteurin im Stadtteil.  
S.227-232. 
 In:  
Georg Hofmeister; Gunther Schendel; Hubertus Schönemann; Carla Witt [Hrsg.]: Kirche neu 
denken – Kirche erproben, Auf der Suche nach neuen Formen kirchlichen Lebens. Baden-
Baden: Nomos. 

Spenden: 
Wenn Sie FOCO e.V. finanziell unterstützen 
möchten, freut sich der Verein über Spenden 
auf folgendes Konto: 
 
Forum Community Organizing e.V. 
Kreissparkasse München Starnberg 
Ebersberg 
IBAN:DE67 7025 0150 0027 264670 
BIC: BYLADEM1KMS 

Mitgliedschaftsantrag: 
https://www.fo-co.info/wp-

content/uploads/2022/11/Mitglied_werden_bei
_FOCO_2022.pdf 
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